
 

 

Kontakt BVMW in der Oberlausitz 

www.mittelstand-oberlausitz.com 

05.02.2015 Jahresempfang BVMW in Berlin mit 3.300 

Gästen, eine kleine Abordnung aus der Oberlausitz mit MdB 

Maria Michalk war ebenfalls dabei. Präsident Ohoven for-

derte: ăDeutschland braucht jetzt eine schwarz-rote Agenda 

2020, um die zuk¿nftige Wettbewerbsfªhigkeit zu sichernò. 

Vizekanzler Gabriel dankte dem BVMW für die faire und 

offene Zusammenarbeit. Zur Reform der Erbschaftssteuer 

versprach er, den Mittelstand nicht in die Arme der Banken 

zu treiben. Ohoven hatte weiter gefordert: Steuerliche Frei-

stellung aller reinvestierten Gewinne, die Wiedereinführung 

der degressiven Abschreibung und die Einführung einer 

steuerlichen Forschungsförderung.  

13.02.2015 B178 braucht kein Parteiengezªnk, son-

dern endlich Fertigstellung. Wir reagierten damit auf die 

bekannt gewordenen Pläne die Trasse neu und nur 3spurig 

zu planen. Die Glaubwürdigkeit von Politikern bleibt weiter 

im Sinkflug, wenn zwar erklärt wird, wie wichtig diese Stra-

ße zwischen Weißenberg und Zittau ist, dann aber kein En-

de von Abwägungen zu sehen ist. 

Mit MdL Thomas Baum sind wir im Kontakt und werden 

eine extra Beratung organisieren, nachdem am 04.03.15 ein 

SPD-Bürgerforum erfolgen soll. Unser Fehler war es, den 

Ankündigungen der Politik zu glauben. Wenn das Unterneh-

mer wollen, bilden wir eine BVMW-Spezial-Interessen-

Gruppe (SIG) und bleiben konsequent dran. So wie es bei 

der Westtangente Bautzen war - das hatte Erfolg.  

19.02.2015 Beratungen mit Partnern in Dresden zur 

Vorbereitung der Dresdner Industrietage:  Wir haben 

uns - trotz Zeitmangel - doch noch entschlossen die Home-

page www.dresdner-industrietage.de zu erneuern, um die 

Informationen besser gegliedert anbieten zu können. Das 

wird diese Woche noch erfolgen. An der Vorbereitung des 

Industrietage-Forums am 15.04.15 arbeiten wir intensiv, 

dazu gibt es nächste Woche weitere Informationen.  

26.02.2015 Business-Talk in der Volksbank Bautzen : 

Mit über 120 Anmeldungen hat dieses Veranstaltungsformat 

einen Rekord erreicht. Die Teilnehmer nutzten die sehr 

gute Gelegenheit beim Kommunikationsbüfett ins Gespräch 

zu kommen. 

Der Referent Stefan 

Küthe hat mit dem Thema 

ăVerkaufspsychologie und 

Sprachhypnoseò zahlrei-

che Impulse gegeben, wie 

ein Verkaufsgespräch er-

folgreicher geführt wer-

den kann. Er wird zum 

MiTag am 30.06.15 über 

die ă5 Hebel des Erfolgsò 

sprechen. 

Dazu nutzten wir die Gelegenheit mit der Urkundenüberga-

be für Theater-Ticketsponsoren zu würdigen: RTV Service 

GmbH Expert und Saurierpark Kleinwelka.  

Ein herzliches Dankeschön dem Volksbank-Team um Vor-

stand Klaus Otmar Schneider für die Ausgestaltung dieses 

Abends.  
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Rückblende  
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wenn die Produktivität immer mehr von der Kooperationsfähigkeit der Informationsarbeiter abhängt, sind auch wir als 

BVMW-Geschäftsstelle gefordert mit Initiativen zu reagieren: Dresdner Industrietage (15.04.15) und MiTag - Mittelstandstag 

(30.06.15) wªren da als Hºhepunkte zu nennen. 

Auch das Zusammenwirken zwischen den Geschäftsstellen ist dabei angesprochen. Am 03.03.15 gibt es dazu ein Treffen der 

9 Kollegen im Raum Dresden/Oberlausitz mit Bundesgeschªftsf¿hrer Bernd Adamaschek. Dazu teilen wir Ihnen auch mit: 

Die Geschäftsstelle Görlitz gibt es nicht mehr. Nach erheblichen Irritationen dürfte wieder bei allen Mitgliedern und Part-

nern klar sein: Ihr Ansprechpartner ist weiterhin die Geschäftsstelle Bautzen.  

 

   

Sirko und Wilfried Rosenberg 

SchafbergstraÇe 4, 02625 Bautzen 
( 03591 200910 - 6 03591 200919 
mittelstand@mittelstand-oberlausitz.com   

www.mittelstand-oberlausitz.com - www.oberlausitz.bvmw.de - www.weisswasser.bvmw.de 
www.facebook.com/MittelstandOL - www.twitter.com/Mittelstand_OL 

Jeffrey Bereuter, Hannelore Stange 

Gl¿ckaufstr. 11, 02943 WeiÇwasser 
( 03576-205018 - 6 03576 2129721 
jeffrey.bereuter@bvmw.de 

   

Neue Mitglieder in der Oberlausitz 

 Vermessungsbüro Christian Martak, Weißwasser 

 Herr Christian Martak 

 www.vermessung-weisswasser.de 



 

 

Dual studieren an der Staatlichen Studienakademie Riesa  
Von Frau Dr. Katja Soyez 

Die Berufsakademie gilt als der ăErfinderò des Dualen Studiums. Dual studieren heiÇt, die Studierenden haben vom ersten  

Semester an ein festes Unternehmen an Ihrer Seite.  

Wissenschaftlich-theoretische Studienabschnitte (die Theoriephasen) an der Studienakademie wechseln regelmäßig mit inhalt-

lich darauf abgestimmten praktischen Studienabschnitten (den Praxisphasen).  

Die Praxisphasen verbringen die Studierenden am Standort des Unternehmens und können so von Beginn an in die betriebli-

chen Prozesse eingebunden werden. Während des dreijährigen Studiums sind die Studierenden somit gleichzeitig sozialversi-

cherungspflichtiger Mitarbeiter im Unternehmen und erhalten eine Ausbildungsvergütung.  

Unter dem Dach Berufsakademie Sachsen bieten sieben Staatliche Studienakademien ein vielfältiges Studienangebot in enger 

Verzahnung mit der Praxis an. An der Staatlichen Studienakademie in Riesa können Studierende an einem modernen Campus 

sowohl ein wirtschaftswissenschaftliches als auch ein ingenieurwissenschaftliches Studium absolvieren und schließen je nach 

Studiengang mit dem Bachelor of Arts (B.A.) / Bachelor of Science (B.Sc.) oder dem Dipl.-Ingenieur (Dipl.-Ing. (BA); nach Ak-

kreditierung Bachelor of Engineering) ab.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt Praxispartner 

zu werden, dann schauen Sie auf unserer  

Website vorbei. Auf ein Wiedersehen in Riesa. 

Berufsakademie Sachsen 
Staatliche Studienakademie Riesa  

Am Kutzschenstein 6 

01591 Riesa 

Tel.: (03 525) 707 537 

Fax: (03 525) 733 613 

E-Mail: info@ba-riesa.de 

Internet: www.ba-riesa.de 

In ăAuf ein Wortò kºnnen Mitglieder und Interessierte einen eigenen Beitrag in der Aktuell verºffentlichen.  

Die Inhalte der Artikel spiegeln nicht zwangsläufig die Meinung der Redaktion wieder. 

Auf ein Wort  

www.mittelstand-oberlausitz.com 
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Business-Dinner 

am:  17.03.2015 - 18.00 Uhr  

Ort:   ăMºnchshofò Burglehn 1, Bautzen 

Aus dem WirtschaftsClub Bautzen ist das  Format 

Business-Dinner  geworden. 

Seit vielen Jahren treffen sich BVMW-Mitglieder regelmäßig 

zum Abendessen. Sie nutzen die Möglichkeit mit anderen 

Unternehmern dabei individuell ins Gespräch zu kommen. 

Sie können dazu gern Ihren (Ehe)Partnern mitbringen und in 

lockerer Runde Themen vortragen, wozu Sie sich gern aus-

tauschen möchten. Das Business-Dinner findet i.d.R. monat-

lich am 3. Dienstag statt. 

 

 

1. Juniorinnen-Junioren Club  
am:  13.03.2015 - 18.00 Uhr  

Ort:  Restaurant TARSIUS-Welt Marokko 

 August-Bebel-Str. 37, 01809 Heidenau 

Zum ersten Treffen eines neuen Veranstaltungsformates 

laden wir Euch/Sie recht herzlich ein. 

Das neue Angebot ist für alle jungen Unternehmerinnen und 

Unternehmer und solche, die es einmal werden wollen. 

Wir wollen BVMW Mitglieder und Interessenten aus der 

Region ansprechen, um uns in lockerer Runde über Fragen, 

wie Firmenübernahme und Firmengründungen und vieles 

Weitere austauschen. Natürlich sollen die Treffen auch zum 

Netzwerken genutzt werden. 

Der erste Schritt ist bekanntlich der schwerste Schritt -lasst 

uns beginnen. Bei Interesse bitte bei uns anmelden 

(R¿ckfax )! 

 

Business-Talk ĂSachsenfensterñ 
www.mittelstand-oberlausitz.com/veranstaltungen/business-talk.html 

am:  12.03.2015 - 17.00 Uhr  
Ort:  Fensterwerke GmbH Rammenau  

 Niederdorfstraße 56, 01877 Rammenau 

14. Dresdner Industrietage 
-ein Beitrag zur Fachkrªftesicherung- 

Start  15.04.2015 - Studienakademie Dresden mit 

dem Industrietage -Forum - ab 14.00 Uhr.  

Gemeinsam mit dem amtierenden Oberbürgermeister der 

Stadt Dresden, Dirk Hilbert geht es um: 

¶ Kontakte Mittelstand-Hochschulfakultäten vertiefen 

(Prªsentation in einer Ausstellung) 

¶ Entwicklung geeigneter Instrumente des Innovationstrans-

fers  

¶ Förderungen sind möglich, neues vom SMWA - Herr 

Zimmer-Conrad 

Vom 04. bis 08. Mai 2015 besuchen Studenten aus ver-

schiedensten Hochschulen interessierte Unternehmen aus 

dem Raum Dresden/Oberlausitz. 

Jetzt anmelden für die Tage der offenen Tür! 

www.dresdner-industrietage.de 

BVMW-Club MeiÇen-Dresden 

am:  09.03.2015 - 18.30 Uhr  
Ort:  Restaurant & Hotel Klosterhof, 

 Altleubnitz 12, 01217 Dresden 

ăErben und Vererben von Unternehmenò 

Die Einladung zum Download finden Sie bei uns auf 

www.mittelstand-oberlausitz.com.  

Informationen dazu erhalten Sie bei Dr. Peter Netzband, 

B V M W-D r es d en ,  T e l .  0351 ï 4416557 ,  

peter.netzband@bvmw.de 

Dresdner VertriebsVr¿hst¿ck
È 

am:  06.03.2015 - 09.00-11.00 Uhr  

"Verkauf ohne Vertrieb!?" 

Ort:  artôotel Dresden, Ostra-Allee 33, 01067 Dresden 

Die Veranstaltung wird unterstützt durch den BVMW-

Dresden 

Weitere Informationen: www.vertriebsfruehstueck.de 

BVMW-Gemeinschaftsstand auf der ĂWIRñ 
ĂDie ganze Welt ist B¿hneñ 

am:  27.03.2015 - 13.00-18.00 Uhr  

am: 28./29.03.2015 - 10.00-18.00 Uhr  

Ort:  Gewerbepark Kamenz 

 Am Bushof 5, Kamenz 

Unter dem Motto ăBei uns ist tierisch was losò prªsentieren 

wir mit dem Deutsch-Sorbischen Volkstheater Bautzen auf 

unseren Gemeinschaftsstand wieder interessante Unterneh-

men der Region.  

Auf 64 m² bieten wir Ihnen die verschiedensten Produkte 

und Dienstleistungen. 

Als Aussteller freuen sich auf Ihren Besuch: 

¶ Autohaus Fritzsche GmbH, Königsbrück 

¶ b.i.g. sicherheit gmbh, Bautzen 

¶ Frank Scholze Elektro GmbH Bautzen 

¶ Schloß Nedaschütz Göda 

¶ Sytebo GmbH & Co. KG Großpostwitz 

¶ CS & PR Stickerei & Copyshop Scheede Hoyerswerda 

¶ Freund Metallbau GmbH 

¶ Landschaftsarchitektur Panse GbR Bautzen 

¶ MFT Motoren und Fahrzeugtechnik, Cunewalde 

¶ Ontex GmbH Großpostwitz 

¶ Ostsächsische Dienstleistungs- & Service GmbH 

¶ Sachsenfenster - Fensterwerk GmbH Rammenau 

¶ Schipper-Werbung Bautzen GmbH 

Interessenten erhalten nähere Informationen bei Frau Hippe 

in der BVMW-Geschäftsstelle Bautzen unter  

Tel. 03591 200910. 

http://www.dresdner-industrietage.de/
http://tradu4you.de/de/Veranstaltungen_Termine/VertriebsVruehstueck_VertriebsVruehstueck_Dresden_1258.html
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Business-Fr¿hst¿ck 
www.mittelstand-oberlausitz.com/veranstaltungen/business-fruehstueck.html 
am:  30.04.2015 - 08.00 bis 09.30 Uhr (Donnerstag!)  

Ort:  Best Western Hotel Bautzen  

 Wendischer Graben 20, 02625 Bautzen 

ăWahlpr¿fsteine f¿r OB Kandidatenò 

Zu diesen Unternehmertreffen sollen die OB-Kandidaten für 

Bautzen auf ihre ăMittelstandstauglichkeitò befragt werden. 

Dieses Treffen steht stellvertretend für andere Kommunen 

und wir werden dabei auch ăerkundenò wie sich die Kandida-

ten die Rolle von Bautzen in der Region vorstellen. 

Alle Kandidaten sind eingeladen: Alexander Ahrens,  

Mike Hauschild, Hans-Joachim Hentschel, Matthias Knaak 

und Andreas Thronicker. 

 

 

Und wieder mal ins Theater 
ĂDie ganze Welt ist B¿hne 

Gemeinsam erfolgreich: Wirtschaft & Theaterñ 

am: 27.03.2015 - 19.30 Uhr  

Ort:  Burgtheater des Deutsch-Sorbisches Volkstheater, 

 Auf der Ortenburg Bautzen 

Premiere ăDon Juanò 
Puppentheater für Erwachsene 

Kartenbestellung unter www.theater-bautzen.de oder unter 

Tel. 03591 584225.  

15. MiTag - Mittelstandstag 

am:  30.06.2015 im Theater Bautzen  

Ort:  Deutsch -Sorbisches Volkstheater Bautzen  

 Seminarstraße 12, 02625 Bautzen 

Mit der Pressekonferenz am 09.03.2015 wird der Startschuss 

gegeben Unternehmen für den Oberlausitzer Unternehmer-

preis zu nominieren. Unser Vorschlag wird im Unternehmer-

Beirat beraten; wer dazu infrage kommende Unternehmen 

benennen möchte sollte uns das mitteilen.  

Der ProgrammBeirat wird am 18.03.2015 zur weiteren Vor-

bereitung des MiTag beraten.  

Die gemeinsame Konferenz am 30.06.15 mit den Kammern, 

den Landkreises Bautzen und Görlitz u.a. Partnern wird ab-

geschlossen mit der Verleihung des Oberlausitzer Unterneh-

merpreises. www.mi-tag.de  

Kreisverkehrswacht Bautzen e.V. sucht Partner 

Die Kreisverkehrswacht Bautzen e.V. unterstützt seit längerem Unternehmen und Institutionen mit Einzelaktionen in der  

betrieblichen Verkehrssicherheitsarbeit. 

Mit den gewonnenen Erfahrungen haben wir das Ziel mit weiteren Unternehmen der Region Bautzen gemeinsam nach innovati-

ven Projektlösungen zu suchen, die das Unfallrisiko auf Arbeitswegen oder beim innerbetrieblichen Transport und Verkehr 

weiter senken. 

Von nachfolgende Kriterien lassen wir uns dabei leiten: 

¶ Wirtschaftlichkeit: Wie hoch ist der Aufwand im Vergleich zum erzielten Ergebnis? Eine hohe Wirtschaftlichkeit bedeutet, 

dass mit den Maßnahmen eine dauerhafte Verbesserung der betrieblichen Verkehrssicherheitsarbeit erzielt wird. 

¶ Schutzwirkung: Wie stark verbessert das Projekt die betriebliche Verkehrssicherheitsarbeit? 

¶ Übertragbarkeit: Inwieweit lässt sich das auch auf andere Unternehmen umsetzen?    

¶ Nachhaltigkeit: Wie stark wirken die Ergebnisse des Projektes auf einen längeren Zeitraum? 

¶ Ressourceneinsatz: Steht das Projekt im Einklang mit den Prinzipien des Umweltschutzes? 

Unsere Zielstellung ist es, dass kein Mensch im Straßenverkehr oder bei der Arbeit getötet oder so schwer verletzt wird, dass 

er lebenslange Schäden davon trägt. 

Interessenten melden sich bitte unter 

Kreisverkehrswacht Bautzen e.V. 

Dietmar Zanke 

Dr.-S.-Allende-Str. 52 a, 02625 Bautzen 

Tel. 03591-600115, E-Mail: kvw.bautzen@t-online.de     

 

Informationen  
 

Fachgruppe Betriebliches  

Gesundheitsmanagement 
Am 20.03.15 trifft sich die Fachgruppe erneut um ein Ange-

bot für Unternehmen zu unterbreiten und Gesundheitstage 

als Instrument des Personalmanagements zu organisieren. 

Krankenstand senken, Betriebsklima verbessern, steuerliche 

Anreize zu nutzen ist das Ziel. 

http://www.mi-tag.de


 

 

 

Neuner Bundesgeschäftsführer Politik  
Der Vorstand des Bundesverbandes mittelständische Wirtschaft 

(BVMW) hat Prof. Dr. Wolfgang Reinhart zum neuen Bundesge-

schäftsführer Politik berufen.  

ăMit Prof. Reinhart konnten wir f¿r unseren Verband einen profi-

lierten und erfolgreichen  Kommunal-, Landes-, Bundes- und Euro-

papolitiker gewinnenò, betonte Mario Ohoven. Prof. Reinharts 

langjährige Erfahrung auf allen politischen Ebenen werde für den 

BVMW in Berlin und Brüssel von großem Nutzen sein.     

Prof. Dr. Wolfgang Reinhart (CDU) gehört seit 1992 dem Landtag 

von Baden-Württemberg an. Nach seiner Zeit als Staatssekretär 

im Stuttgarter Finanzministerium war Prof. Reinhart von 2005 bis 

2011 Minister f¿r Bundes-, Europa- und internationale Angelegen-

heiten sowie Bevollmächtigter des Landes Baden-Württemberg 

beim Bund; in dieser Funktion koordinierte er alle 16 Bundeslän-

der im Vermittlungsausschuss in Berlin.  

Als Wirtschaftsanwalt ist der promovierte Jurist und Honorarpro-

fessor Begründer der Anwaltskanzlei Reinhart Kober Großkinsky. 

 

Informationen  
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Besuchen Sie uns! 

www.mittelstand-oberlausitz.com 

www.facebook.com/MittelstandOL  

www.twitter.com/Mittelstand_OL 

Die nªchste ăMittelstand-Aktuellò  erscheint am 07.04.2015 

Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist der 30.03.2015  

 

MaÇnahmen f¿r BVMW-Mitglieder 
BWK Systemhaus GmbH hält folgende Aktionen/Maßnahmen für BVMW -Mitglieder bereit:  

¶ kostenlose Überprüfung Ihrer Festnetz- und Mobilfunkrechnung zum Zweck der Einsparung und Anpassung an neue Kom-

munikationsanforderungen 

¶ kostenlose Überprüfung, ob das neue schnelle Mobilfunknetz LTE bei Ihnen verf¿gbar ist und Sie kºnnen 2 Monate kostenlos 

LTE  testen! 

¶ Beratung zu Themen IT-Server-Struktur, IT-Sicherheit, Datensicherheit und Datensicherung sowie VoIP, Einbindung von 

Smartphones /Tablets in die IT-Struktur mit Sicherheitsbedarf, Mobilfunk- und Festnetzprodukte für Geschäftskunden 

(Telekom und Vodafone) 

¶ Präsentation von Fahrzeugortung/Diebstahlschutz/Fahreranmeldung/ Reportmºglichkeiten Lenk- und Ruhezeiten, kein Ausle-

sen des Massenspeichers per Hand mehr 

¶ Besonderer ăLeckerbissenò: 

Wollen Sie Mitarbeitern, Geschäftspartnern, 

Familienmitgliedern oder sich selbst etwas 

Gutes tun? 

Exklusive Tablet-Aktion BWK und Telekom!  

Befristet bis 27.03.2015. z.B. Apple iPad Air 2 

(64 GB) WiFi und Cellular Einmalzahlung 129 

û netto (Preis gilt mit  

24-Monatsvertrag Telekom im Tarif Data 

Comfort M Business Premium )  

Nach Abzug der Hardwarekosten beträgt die 

effektive Tarifgeb¿hr eigentlich unter 7 û/

Monat ð lassen Sie sich das erklären! 

Ansprechpartner:  

Burkhardt Bretschneider Tel. 03591-279360 /  

Tel. 0160-5332891 / bretschneider@bwk.net / 

www.bwk.net  

Workshop - Ende ISDN bis 2018  
24.03.2015 in Bautzen / 26.03.2015 in Dresden  

Anmeldung unter  

www.isdn-a.de oder www.it-el.de/workshop.html  

Inhalte: 

1. Abschaltung ISDN bis 2018: Was wird aus Ihrer 

vorhandenen Technik? Was erwartet Sie? 

2. Die neuen Telefone von Alcatel-Lucent: Mit 

brilliantem Farbdisplay & Bluetooth-Hörer. Anschauen 

und testen. 

3. CTI-Lösung ămyPortalò von Unify: Schlau 

kommunizieren. 

4. Smartphone-Integration: Unterwegs und trotzdem am 

Platz. Wir zeigen, wie es geht. 

Ihre Fragen beantwortet gern-  Egbert Leibner  

Tel. 035938 52305,  

info@it.el-de   

www.it-el.de 

mailto:bretschneider@bwk.net
http://www.isdn-a.de
http://www.it-el.de/workshop.html
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